
Sowohl im privaten- als auch im beruflichen Alltag scheinen Missver-
ständnisse geradezu die logische Folge zu sein, wenn Frauen und  
Männer miteinander sprechen. Diese führen u.a. zu Wut oder Enttäu-
schung aufgrund vermeintlicher Bevormundungen oder Desinteresse. 
Kommen die Themen im Rahmen eines Konfliktes „auf den Tisch“,  
fällt die Aussage „das habe ich doch gar nicht so gemeint“. 

Wir alle senden Signale durch unsere Worte und Körpersprache. Und 
hier unterscheiden sich Männer und Frauen bereits deutlich. Frauen  
sprechen bspw. häufig in längeren Sätzen als Männer und versuchen 
eine Beziehungsebene herzustellen. Männer bevorzugen die sachliche 
Handlungssprache und agieren gerne in Form von Aktionsbündnissen. 

Das eine ist auf Zusammenhalt, gute Atmosphäre und gemeinsame  
Zielerreichung orientiert. Das andere auf die Sache und den eigenen  
Erfolg. Ein anderes Beispiel ist das so genannte Witze reissen unter 
Männern, über das Rangspiele und Zugehörigkeiten ausgetragen werden. 
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Unterschiede durch Sozialisation und Hormone
weibliches und männliches Gehirn
Rollenspiele zum Kommunikationsverhalten in 
klassischen Situationen
Gender Marketing: Adäquate Zielgruppenansprache 
unter Beachtung von Geschlecht und Lebensphasen
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Referat, Rollenspiele mit typischen Situationen, Guppenübungen 
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